
  
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 

St. Martin: 

Gott 

handelt 

durch  

uns! 
 

 

 

 

 

 

 

 
Die Mantelteilung 

des  hl. Martin, 

Naumburg, 13. Jh. 

 

Am Beispiel der Mantelteilung sehen wir:  
Gott greift sehr wohl in die Geschichte ein, sobald er Men-
schen findet wie Martin oder Elisabeth, durch die er liebend in 

der Welt handeln kann.  
Gott hat nur unsere Hände, unsere Füße und unseren Mund. 
Er handelt durch uns. 

 

Kirchenanzeiger  
 

Maria Himmelfahrt  
Kaufering  
 
38/2007 
40. Jahrgang 
11.11. – 18.11.2007 
 

32. Sonntag im Jahreskreis 
L: 2 Makk 7, 1-2.7a.9-14                                       Ev: Lk 20, 27-38 
 



Sonntag, 11. Nov. 32. SONNTAG IM JAHRESKREIS 
  Kollekte für die Pfarrgemeinde  
 17:00 Uhr Martinsfeier , Beginn in der Kirche 

anschl. Umzug  
 18:30 Uhr Rosenkranz und Beichtgelegenheit 
 19:00 Uhr Vorabendmesse für Elt. Lorenz / für Emmer ich 

Mathy / für Schmid- Vötter / für Maria Schnei-
der, Elt. u. Schw .elt. 

 7:30 Uhr Beichtgelegenheit 
 8:00 Uhr Hl. Messe für Fam. Greger - Schuster (gest.) / 

für Fam. Michelfeit u. Streichsbier / für Margit 
Lerbinger 

 10:00 Uhr Familiengottesdienst 
Montag, 12. Nov.  Hl. Josaphat, Bischof von Polozk in Weißrussland 
 17:00 Uhr Rosenkranz 
 18:00 Uhr  Martinsumzug KG z. Regenbogen 
Dienstag, 13. Nov. Hl. Stanislaus Kostka, Nov ize 
 15:00 Uhr  Kurzgottesdienst d. Erstkommunionkinder 
 18:30 Uhr Rosenkranz 
 19:00 Uhr Hl. Messe für Hans-Dieter Wolff/ für Ludwig u. 

Martha Biolik / für Leb. u. Verst. d. Fam. Ho-
chenauer u. Trattner / für Franz Becker, Elt. 
Becker u. Kotz u. Ang. 

Mittwoch, 14. Nov.  
 8:30 Uhr Hl. Messe für Barbara Feike/ für Anna Raab u. 

Irene Hommer / für verst. Mitglieder v. Teege-
spräch 

 17:00 Uhr Rosenkranz 
Donnerstag, 15. Nov. Hl. Albert der Große , Bischof von Regensburg 
 18:30 Uhr Rosenkranz 
 19:00 Uhr Hl. Messe für Anton Dasser und für Karolina 

Klankermeier (v. Mittw ochtreff) / für Manfred 
Hones / für Regina Winkler 

Freitag, 16. Nov. Hl. Margarete, Königin von Schott land 
 8:00 Uhr Hl. Messe für Wendelin Brendli, Elt. u. Schw .elt 

u. Ang. / für Elisabeth Ott / für Werner Schmid 
u. Johannes Zech 

 17:00 Uhr Rosenkranz 
Samstag, 17. Nov. Hl. Gertrud von Helfta, Ordensfrau, Mystikerin 
 18:30 Uhr Rosenkranz und Beichtgelegenheit 



 19:00 Uhr Vorabendmesse für Josef Resch u. Elt. Lorenz/ 
für Franz u. Juliana Hoffmann /  

  für Verst. d. Familie Bernatz, Riedl u. Spitzau-
er/ für Maria Lang 

Sonntag, 18. Nov. 33. SONNTAG IM JAHRESKREIS 
  Diaspora-Sonntag - Volkstrauertag 
  Kollekte für die Diaspora 
  L: 2 Thess 3,7-12                      Ev: Lk 21,5-19 
 7:30 Uhr Beichtgelegenheit 
 8:00 Uhr Hl. Messe für Maria Firnkäs u. Verw . / für Elt. 

u. Geschw . Streitberger/ Johann u. Franziska 
Asam u. Elt. Stimmer/ für Michael, Kunigunde, 
Sigrid u. Manfred Hafenmayer 

 10:00 Uhr Familiengottesdienst 
Die Feierstunde zum Volkstrauertag findet um ca. 11  Uhr, nach 
dem Gottesdienst, am Mahnmal im Friedhof West statt . 
 

Engelmessen 
Jew eils am Dienstag, Donnerstag und Sams-
tag w erden im Advent in unserer Kirche um 
19.00 Uhr Engelmessen gefeiert. 
Diese können ab Dienstag, 13.11., im Pfarrbüro 
angegeben werden. 
Bürostunden:  Dienstag 08.00 – 12.00 Uhr  14.00 – 18.00 Uhr 

Freitag  08.00 – 12.00 Uhr  
 
Der Martinsumzug der Kindertagesstätte zum Regenbogen  f indet 
am Montag, 12. 11. um 18 Uhr statt, anschließend Treffen im Innenhof 
des Thomas-Morus-Hauses. 

 
Dank für Ihre Spenden 
 
Wir bedanken uns herzlich bei allen, die uns bereits ihr  
Kirchgeld zur Verfügung gestellt haben, ebenso für die 
Spenden zugunsten der Caritas. 
Für Missio w urden (incl. einer Einzelspende von 500 €)  
1084,68 € gespendet. Die Kollekte für die Priesteraus-

bildung in Osteuropa ergab 142,59 € und die Kirchtürkollekte am ver-
gangenen Sonntag 489,95 €. 
Vergelt’s Gott! 



 
 
Herr Stefan Wirth bei der Papstaudienz am 24. Oktob er 2007 
 
Viele von Ihnen erinnern sich noch an den lebendigen und sehr informativen 
Vortrag  am 4. März 2007 von Herrn Stefan Wirth über die Heiligen der katho-
lischen Kirche. Dabei stellte er das äußerst gewissenhafte Vorgehen der 
katholischen Kirche bei einem Kanonisationsprozess vor, bei dem Prof. P. Dr. 
Peter Gumpel SJ eine wichtige Rolle spielt. Er sucht alle Fakten und Argu-
mente zusammen, die für und gegen eine Heilig- oder Seligsprechung vorge-
bracht werden können. P. Gumpel hat für den 5. Band einer Reihe über „Die 
neuen Heiligen der katholischen Kirche “, den Herr Stefan Wirth im Jahr 
2006 veröffentlicht hat, ein sehr anerkennendes Vorwort geschrieben.  
 
Er hat nun auch die Wege geöffnet, dass Herr Wirth diesen Band nach einer 
Generalaudienz Papst Benedikt XVI.  persönlich überreichen konnte. Dabei 
gab der Papst seiner Freude Ausdruck, dass dieses Werk von einem deut-
schen Autor fortgeführt werde. „Es ist schön, dass das Ganze in unseren 
Landen bleibt.“ Er erteilte Herrn Wirth den Apostolischen Segen zu dieser für 
die Kirche so wichtigen Aufgabe, das „Testament“ dieser vorbildlichen Per-
sönlichkeiten vor dem Vergessen zu bewahren. 
Am Sonntag darauf, am 28. Oktober, wurden in Rom 498 spanische Märtyrer 
selig gesprochen, die ermordet wurden, nur weil sie katholisch waren. Die 
Kirche stellt uns in den heiligen und seligen Männern und Frauen bleibende 
Glaubenszeugen  vor Augen, die keiner Mode unterworfen sind wie die gro-
ßen und kleinen Stars unserer Show- und Sportszene, sondern im Zeugnis 
für Gott und im Einsatz für die Menschen sogar bis in den Tod treu geblieben 
sind.                                            P. Franz Schaumann SDB 



„Der richtige Kindergarten für mein Kind“ 
Tag der offenen Tür im Kindergarten zum Regenbogen 

 
Um der Antwort näher 
zukommen, welcher Kin-
dergarten der richtige für 
mein Kind sei, kamen 
zahlreiche Eltern zum 
TAG DER OFFENEN 
TÜR des Kindergartens 
ZUM REGENBOGEN in 
Kaufering. 
Dabei konnte der im 
Rahmen „Ein Tag für 
Helden“ weiter verschö-
nerte Außenbereich be-
gutachtet werden. 

Die Eltern bekamen einen Eindruck von den Räumlichkeiten, die ihrem Kind 
eine offene und freundliche Atmosphäre vermitteln. 
In christlicher Grundhaltung arbeitet der Kindergarten vertrauensvoll und 
Hand in Hand mit der kath. Pfarrei Maria Himmelfahrt zusammen. Über das 
Interesse von Familien anderer Konfessionen und Kulturen haben wir uns 
gefreut. 
Da die Öffnungszeiten  geändert wurden, Mo-Fr 6.00 Uhr – 18.00 Uhr, kön-
nen die Erzieherinnen mit ihrer ganzheitlichen, sinnorientierten Bildung noch 
individueller auf die Bedürfnisse der Kinder und Eltern eingehen. 
Hervorzuheben wäre die Vorschulgruppe , in der die zukünftigen Schüler, in 
einem strukturiert Tagesablauf, spielerisch an Ihre nächste Aufgabe herange-
führt werden. 
Um auch den Schulkindern als Anlaufstelle zu dienen, bietet der Kindergarten 
ZUM REGENBOGEN, eine Schulkinderbetreuung  an. Bei dieser, bekom-
men die Kinder ab 12.00 Uhr, warmes Essen und werden anschließend noch 
bei Ihren Hausaufgaben unterstützt. 
 
Wenn Sie sich jetzt noch näher über den Kindergarten informieren möchten, 
dann beantwortet ihre Fragen gerne die Leiterin des Kindergartens,  
Frau Hubeny unter Tel.: 08191-9707760.                                          Robert Finck 
 

 
So hilfreich Kinderkrippe, Kindergarten oder Hort sein mögen:  
eine gute Familie können sie nicht ersetzen. 

„Das Erste, w as der Mensch im Leben vorfindet, 
Das Letzte, w onach er die Hand ausstreckt, 

Das Kostbarste, w as er im Leben besitzt: 
                                                                                        ist die Familie.“ 

sel. Adolf Kolping 



 

Erfolgreicher Sonderflohmarkt am Weltmissionssonnta g 
Der Sonderflohmarkt 
am Missionssonntag 
hat viele Besucher und 
Käufer ins Thomas-
Morus-Haus geführt. 
Trotz unserer günsti-
gen Preise (ab 10 
Cent) konnten w ir 
einschl. Kaffee- und 
Kuchenverkauf den 
schönen Erlös von 
rund 850 Euro für 
unsere Patendiözese 
in Brasilien verbuchen. 
Für die übersichtliche 
Präsentation und die 

gemütliche Atmosphäre in der Kaffee- und Kinderspielecke im ange-
nehm w armen Pfarrsaal wurden wir allseits gelobt. Doch der Aufwand 
hierfür war und ist so groß, so dass wir dem Wunsch vieler Besucher, 
den Verkauf in diesen Räumen öfter anzubieten, w ahrscheinlich nicht 
nachkommen können. 
Recht herzlich bedanken w ollen w ir uns bei allen, die uns in irgendei-
ner Weise dabei unterstützt haben, ob beim Kistenschleppen, beim 
Einräumen, beim Verkauf, bei der Kaffee- und Kuchenbew irtung oder 
beim Wiederaufräumen im Keller. 
Unser nächster „Keller-Flohmarkt“ f indet w ieder am Mittw och, 21. Nov., 
und am 1. Adventsonntag, 2. Dez., (Christkindlmarkt) mit Schw erpunkt 
Weihnachtsdeko und Teddys aller Art, statt. 
Auf Ihr Kommen freut sich  
                                                                                Ihr Flohmarkt-Team 

 
Für alle, die schon vorausplanen und gespannt sind auf unser   
                                   Motto für den Pf arreifasching: 
                                       Wir feiern a m Freitag, 18. Januar 2008,  
                                                                 unseren Faschingsball  
                                                                     unter dem Motto: 

                                                                    “Casino Royale“  
(nach dem neuesten James Bond Film.) 
Einlagen und Sketche sind sehr w illkommen! 



Fahrt der Minis zur  
Funhall in Mering 
Am 3. November fuhren wir, die Mini-
stranten von Maria Himmelfahrt, mit etwa 
30 Personen schon morgens mit dem Zug 
über Geltendorf nach Mering. Vom Bahn-
hof wanderten wir zur Funhall. 
Dort angekommen, konnten wir viele tolle 
Sachen ausprobieren, wie klettern, Billard 
und Tischfußball spielen, Trampolin sprin-
gen, Autoscooter fahren, und viele andere 
aufregende Dinge. Nach einer kurzen Mit-
tagspause waren wir wieder gestärkt, um 
uns weiterhin zu vergnügen. Gegen 16:00 
Uhr mussten wir uns leider schon wieder 
auf den Weg nach Hause machen. Dieser 
gelungene Tag hat bestimmt allen sehr 

gut gefallen. Auch P. Schaumann ist über die Mittagszeit dazugekommen und 
hat mit unterschiedlichem Erfolg an unseren Spielen teilgenommen. Wir dan-
ken vor allem unserem Diakon Fuchs, der den Tag für uns organisiert und 
uns dort betreut hat. 

Robert und Sabina Hüttinger 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 



 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 

Mo 12.11. Martinsfeier  KG z. Regenbogen 
18.00 Uhr  Beginn des Umzugs am Kindergarten 
 
Mi 14.11. Teegespräch     *                        
9.00 Uhr  Altenstube  
 
Mi 14.11. Kontaktkreis  für Alleinstehende und Verw itw ete    *        
14.30 Uhr  Sitzungszimmer  
 
Mi 14.11. Meditatives Tanzen  mit M. Schulz u. Chr. Mödl   *                                  
20.00 Uhr       Pfarrsaal  
 
Do 15.11. Kinderkino  „Elefant im Krankenhaus“  
15.30 Uhr  Pfarrsaal 90 Min., ab 6 J., Eintritt 1 € 
 
Do 15.11. Treffen Arbeitskreis  "Frauen für Frauen"  
19.45 Uhr  Altenstube  
 
Fr. 16.11. 1. Sternsingertreffen siehe Hinweis  
 
Fr 16.11. Gesamtkreistreffen  
19.30 Uhr  Altenstube  
* in Zusammenarbeit mit dem Kreisbildungswerk LL 

Dienstag  Kirchenchor 
20.00 Uhr   Pf arrsaal 
 

Dienst. u. Donnerst.  Zwergerltreff  
09.30 – 11.00 Uhr   Eltern-Kind-Gruppe 
 

Dienstag  Jugendgruppe „Volltreffer midi“ 
18.00 Uhr   Jugendräume 
 

Mittwoch  Mittwochstreff 
14.30 Uhr  Altenstube 
 

Mittwoch  Jugendmusikgruppe „Horizont“ 
18.00 Uhr   Pf arrsaal 
 

Freitag  Jugendgruppe „Volltreffer mini“ 
14.30 Uhr   Jugendräume 
 

Freitag  Kinder- und Jugendchor 
16.30 Uhr   Pf arrsaal 
 

Freitag  Ministrantenstunden 
15.30 Uhr   Girlsgroup - Jugendräume 
17.00 Uhr   Boysgroup - Jugendräume 
 

Freitag  Jugendband „Kreativ“ 
18.30 Uhr   Pf arrsaal 
 

� 


